
 

 PRESSEMITTEILUNG 

Friedberg, den 24. April 2018  
 
Der zweite Tauschmarkt des NABU Friedberg fand bei strahlendem Son-
nenschein und sommerlichen Temperaturen statt. Zahlreiche Besucher 
brachten ein breites Angebot an Pflanzen und Zubehör für die Tausch-
börse mit. Und es wurde auch fleißig getauscht. Andere interessierten sich 
mehr für Kaffee und Kuchen sowie ein schattiges Plätzchen. Und wieder 
andere nutzten die Gelegenheit, sich zusätzlich den Streuobst-Erlebnis-
pfad am Wingert mit den fast in voller Blüte stehenden hochstämmigen 
Obstbäumen anzusehen. Das Echo war nahezu einhellig – tolle Idee, herr-
liche Umgebung und wann gibt es die nächste Tauschbörse. 
 
Die Idee eines Pflanzentauschmarktes brachten die NABU-Mitglieder An-
nika und Alex Williamson im letzten Jahr ein. Sie hatten bei ihrem Aufent-
halt in den USA solche Aktivitäten kennen und schätzen gelernt. Mit den 
geschätzten mehr als 50 Besuchern kann auch der zweite Tauschmarkt 
des NABU Friedberg als voller Erfolg gewertet werden. Das Angebot 
reichte von Blumensamen über kleine Gemüsepflänzchen bis hin zu Zim-
merpflanzen und umfasste auch „Zubehör“ wie Blumentöpfe. „Das Ange-
bot traf anscheinend ins Schwarze, denn es blieb kaum etwas übrig“, sagte 
Ruth Müller vom NABU Friedberg. Einer der Renner waren die – leider nur 
wenigen – Pflänzchen der Roten Witwenblume, die ihre Blütenpracht von 
Juli bis Oktober entfaltet. Da sie viel Nektar liefert, fliegen Schmetterlinge, 
Hummeln und Bienen im wahrsten Sinne des Wortes auf sie.  
 
Gerne angenommen wurden auch Kaffee und Kuchen. An den aufgestell-
ten Tischen und Bänken wurden in wechselnden Runden Erfahrungen aus-
getauscht. Dabei ging es nicht nur um Pflanzen. Auch Themen wie Erhalt 
der Artenvielfalt, der Reiz der Streuobstwiesen sowie der Erlebnispfad mit 
Informationstafeln und Sitzbänken wurden angesprochen. Besonderes In-
teresse etlicher Besucher zog auch die neue Trockenmauer auf sich, die 
einen Beitrag zum Erhalt der Artenvielfalt leisten soll. Sehr erfreut zeigten 
sich die Organisatoren, dass nicht nur Besucher aus der unmittelbaren 
Umgebung die Tauschbörse im NABU Erlebnispunkt Dorheim aufgesucht 
haben. „Mit Besuchern aus Frankfurt hatten wir nicht gerechnet, aber 
dank des Veranstaltungshinweises im Hessen Tipp des hessischen Fernse-
hens wurde unsere Tauschbörse überregional beworben“, zeigte sich 
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Ruth Müller erfreut. „Wir denken angesichts des Erfolges darüber nach, 
im Spätsommer eine weitere Tauschbörse zu veranstalten.“ Mehr Infor-
mationen zu den Zielen und Aktivitäten des NABU Friedberg finden Inte-
ressierte unter www.NABU-Friedberg.de.  
 
Anzahl Wörter: 349 
Anzahl Zeichen ohne Leerzeichen: 2.172 / mit Leerzeichen: 2.522 
 
Bildunterschriften: 
Tauschbörse 1: Bei schönem Wetter und sommerlichen Temperaturen wurde flei-
ßig getauscht oder die Gelegenheit zum Erfahrungsaustausch bei einer Tasse Kaf-
fee und einem Stück Blechkuchen genutzt. 
 
 
 
 
Für Rückfragen: 
Axel Müller, Pressewart,  
Tel. +49 (0)6031.5860,   
Mobil +49 (0)151.539 739 10, 
E-Mail info@nabu-friedberg.de 
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